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Wir laden ein:
Unsere Bundestagskandidatin

Astrid Klug
steht Rede und Antwort

SPD-OrSPD-OrSPD-OrSPD-OrSPD-Ortsvtsvtsvtsvtsvererererereineineineinein
wieder im Interwieder im Interwieder im Interwieder im Interwieder im Internetnetnetnetnet
Nach einer über einjährigen Pause ist un-
ser Ortsverein wieder im Internet zu errei-
chen, nun mit einem noch schöneren, bes-
seren und umfangreicheren Informations-
angebot wie zuvor.
Seien es die Arbeit des Ortsvereins mit sei-
nem Vorstand und den Frauen in der SPD,
die Veranstaltungen, die Geschichte der

Neunkircher SPD oder der Bliesbote.
Alles finden Sie auf unseren Internet-
Seiten und dazu noch wichtige Links
(Verbindungen) zu anderen interessan-
ten Internet-Seiten. Und Sie können die
Seiten einmalig einfach anwählen, näm-
lich über www.spd-zoo.de

Die Seiten wurden von unserem Kassen-
wart André Timofti in vielen Stunden äu-
ßerst mühevoll wie profihaft aufgebaut.
Schauen Sie rein! Es lohnt sich.

www.spd-zoo.de

Dienstag

13. August 2002
20.00 Uhr - Naturfreundehaus
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Wichtige Rufnummern:

Sperrmüll: 202 654 (je cbm 10 DM)
Abfallberatung: 202 653
Kanalprobleme: 202 659

(nach Dienstschluss: 202 650)
KEW-Stördienst: 2000 (auch nachts!)

Polizei, Unfall: 110
Feuerwehr: 112

Notarzt/Rettungsleitstelle: 19 222

Verantwortlich:
SPD Ortsverein
Neunkirchen-Zoo
Willi Kräuter, Schützenhausweg 32
66538 Neunkirchen, Tel.: 91 93 04
E-mail: w.kraeuter@spd-saar.de

Auflage:
1.200

         Zooführung
 jeden Sonntag

ab 15.00 Uhr

Naturfreunde
Termine
15. Aug. - Tag der offenen Tür
18. Aug. 8.30 h NFH
Wanderung Burg Berwartstein
1. Sep. 8.30 h NFH
Wanderung um Launstroff
15. Sep. 9.00 h NFH
Wanderung Felsenweg Rodalben

... und jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat Gruppenabend im NFH, jeweils ab
20.00 Uhr. (Weitere Informationen bei Uwe
Toosbuy, Tel. 86 50 51)

Termine
17. August, 17.30 Uhr

Strandfest der SPD in Heinitz
30. August, 20.00 Uhr
Saarländischer Abend

Wiebelskirchen, Kulturhaus
31. August, 13.00 Uhr

Brückenfest Wellesweiler

Frauen in der SPD
Die Frauen in der SPD laden alle Frauen recht
herzlich ein zu Ihrem nächsten Treffen am 13.
August, 20.00 h, im Naturfreundehaus. Zu Gast
ist unsere Bundestagskandidatin Astrid Klug.
Die weiteren Treffen finden an jedem zweiten
Dienstag im Monat zur gleichen Zeit statt.

Am 8. August wird unser
Wolfgang Streithoff
schöne 60 Jahre jung.
Wolfgang, darauf trinken
wir einen - am besten in
deiner Kneipe*!
Ebenso alt wird am 24.
August unser langjähri-
ges Mitglied
Paul Schmitt. Noch ein
Grund zum Trinken!
*Zum Fass, Wellesweilerstraße

 Sie haben
die Wahl!
Am 22. September.

Vormerken! Unser nächster Tagesausflug ist
am 3. Oktober. Es geht in die Pfalz, zur Trifels,
nach Bad Bergzabern und zum Weinfest in
einem kleinen beschaulichen Dorf.

Fehlerteufel eingeschlichen:
Im letzten Bliesboten wurde vermeldet, dass
Waltraud Dietz neue stellvertretende Vorsitzen-
de der Frauen in der SPD unseres Ortsvereins
ist. Sie gehört zwar auch zu uns, aber stellver-
tretende Vorsitzende ist Waltraud Dietrich.



Bliesbote 4 Seite 2

Schwierige Wahlkampfzeiten!
Und wenn ich Hunger habe, ess ich jedes Huhn!
Was interessiert mich, dass der Tierschutz jetzt
im Grundgesetz steht und die Käfig-Batterie-
haltung ausläuft? Mein Hund und ich laufen mit
und ohne Hühnern.

Und dann der EURO, der alles teurer machte!
Naja, die Sache war ja schon zuvor beschlos-
sen, macht den Urlaub leichter, einigt Europa,
das weiter wächst und einigt ...und stärkt un-
sere Wirtschaft!
Aber der Schröder hat doch die Ökosteuer ein-
geführt. So einen kann ich nicht wählen. Ich
zahle zwar weniger Rentenversicherung, die
Straßen erhalten mehr Geld, der ÖPNV wird
ausgebaut. Trotzdem!

Und dann noch Schwule und Lesben als Men-
schen behandeln und heiraten lassen - pure
Sauerei! Wie kann man den Papst nur so be-
leidigen, zumal er nicht mehr der Gesündeste
ist?

Ich wähle Stoiber und Möllemann - das katho-
lische Saubermannsduo. Die tun wieder was
für die armen Apotheker und die Gesundheit
der Wohlhabenden, zeigen es diesen auf-
müpfenden Gewerkschaften, geben den Kün-
digungsschutz wieder auf und geben den Bos-
sen, was sie verdienen. Denn die haben dann
ja wieder das viele Geld, das Kohl nicht aus-
geben konnte, weil die Sozis dran kamen. Dann
gehts wieder aufwärts - trotz Weltwirtschaft und
Globalisierung. So wie mit dem "Aufsteigerland
Saarland"...

... oder etwa nicht?
Ach, dann wähle ich halt gar nichts ... wie viele
andere SPD-Wähler!

Wer nicht wählt,
wählt Stoiber und Möllemann!

Schon wieder Wahlen! Die Qual der Wahl -
meinen viele. Den Schröder wählen?
Hat er nicht viele seiner Wahlversprechen ge-
brochen? Es ist doch wie immer: Erst ein gro-
ßer Tiger und dann ein fußkrankes Kätzchen.

Die Arbeitslosigkeit wollte er abbauen.
Bis letztes Jahr gings ja noch gut. Aber jetzt?
Wirtschaftsflaute - international. Dumm gelaaf!
Was hilfts da, wenn er die Familienförderung
durch höheres Kindergeld und Steuerentlastung
drastisch ankurbelt, wieder mehr Arbeiter-
kindern das Studium ermöglicht und nun mit vier
Milliarden EURO** die Einrichtung von Ganz-
tagsschulen fördern will.

Vergessen, dass der "Mann der Bosse" die von
Kohl eingeschränkten Arbeitnehmerrechte
(Kündigungsschutz, Lohnfortzahlung) nicht nur
wieder herstellte, sondern ausweitete und für
das ab 2003 in Kraft tretende Grundsicherungs-
gesetz verantwortlich zeichnet - das Gesetz, das
älteren alleinstehenden Frauen den Gang zum
Sozialamt abnimmt, den sie sowieso nicht ge-
gangen sind, ihnen aber dennoch Geld gibt,
kennt doch keiner!

Und was hab ich schon davon, wenn wir jetzt
Weltmeister bei der Windenergie sind und der
Atomausstieg beschlossen wurde? Damit ist
Cattenom doch immer noch da!

Bildungsausgaben dramatisch gesteigert? Was
brauch ich Bildung? Ich habe ausgelernt!

Wen interessiert es eigentlich ernsthaft, dass
sich diese Regierung trotz dieser Leistungen
daran gemacht hat, den von Kohl auf Billionen-
Höhe gemauserten Staatshaushalt in Ordnung
zu bringen und dennoch die Steuern senkte?
Kohl konnte gut Geld ausgeben - wie der Mül-
ler im Saarland - mit und ohne Einheit.
* *) Dies führt allein im Saarland zur Einrichtung von
100 (einhundert!) Ganztagsschulen.

*

* Schröder hat nur dieses und sonst keines seiner
Wahlversprechen nicht einhalten können!


